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Geschlechterverhältnis in Besoldungsstufen Polizei DHPOL-Karrierestudie, 2012 



Geschlechterverhältnis in Besoldungsstufen Polizei NRW (FIT, 2023) 



Gehaltsanstieg Männer-Frauen in einzelnen Behörden Polizei NRW, FIT, 2023 
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STALKING-VORWURF LÖST BEHÖRDEN-BEBEN AUS

Kripo-Chefin zeigt
Polizei-Chef an

Der Wolfsburger Polizei-Chef Hans-Ulrich Podehl mit Kripo-Chefin Imke Krysta
Foto: regios24/Yvonne Nehlsen

 Von: PETER ROSSBERG
06.08.2016 - 00:02 Uhr

Hannover/Wolfsburg – Polizei-Skandal in den ranghöchsten Kreisen!

Der Wolfsburger Polizei-Chef Hans-Ulrich Podehl (60) war kurzfristig versetzt worden.
Nach BILD-Recherchen geht es um 

! Seine Kripo-Chefin soll ihn deshalb

angezeigt haben. Außerdem wird geprüft, ob innerhalb der Polizei der Vorfall vertuscht
werden sollte.

Stalking-Vorwürfe (/politik/inland/stalking/neues-stalking-

gesetz-besserer-schutz-fuer-opfer-46750162.bild.html)

Seit Tagen herrscht große Verwirrung in niedersächsischen Sicherheitsbehörden
und dem Innenministerium. Zunächst war vor einer Woche der Wolfsburger Polizei-
Chef Hans-Ulrich Podehl völlig überraschend versetzt worden. Offiziell war von
einem Ermittlungsverfahren die Rede und von „schwer wiegenden Vorwürfen“.

Podehl ist mittlerweile im Innenministerium angesiedelt. Über die Hintergründe wurde
bislang nichts bekannt.

Auch das Ministerium wollte sich dazu bislang nicht äußern. Kurz danach wurde
bekannt, dass bereits am 13. Juli die Kripo-Chefin aus Wolfsburg nach
Braunschweig versetzt wurde. Auch total überraschend.
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Artikel kommentieren

hier sollte mal in seine (auch dienstliche) Vergangenheit
schauen und sich selbst, bezogen auf seine eigenen
Fehler, reflektieren. 
Es gibt keinen Grund, Herrn Pientka zum Rücktritt zu
bewegen.

Ramonika schrieb am 31.08.2016 05:54 Uhr:

Mit 35 Jahren schon Kripo- Chefin? Wie hat sie das
denn geschafft? Merkwürdig. Der ganze Fall ist
merkwürdig komisch.

Jens schrieb am 31.08.2016 07:08 Uhr:

@Onlineleser. Sie haben es auf den Punkt gebracht.
Dilletantischer kann man so eine Geschichte nicht
angehen. Unabhängig vom Ergebnis ist der Ruf aller
Beteiligten erheblich beschädigt. Es ist "irgendetwas"
passiert und alle, einschließlich Gewerkschaften,
Opposition und sonstige Besserwisser, plappern
dummes Zeug. Wenn das Führungskräfte in Politik,
Gewerkschaft und Polizei sind, na dann gute Nacht. Mir
wird Angst und Bange wenn ich daran denke, dass
dieser Kindergarten Entscheidungen trift, die für die
Sicherheit der Menschen in der Region von Bedeutung
sind.

Zu Seite:
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Warum Pistorius am Polizeipräsidenten
festhält
Innenminister Pistorius hat erklärt, warum
er den Braunschweiger

Polizeipräsidenten nicht entlassen will. Dies hatte die Opposition
wegen der Wolfsburger Polizei-Affäre gefordert. (18.08.2016)
mehr

Polizei-Affäre: Druck auf Pientka
wächst
Braunschweigs Polizeipräsident soll von
Vorwürfen gegen den Leiter der

Wolfsburger Inspektion gewusst und trotzdem nicht gehandelt
haben. Die Opposition fordert seine Absetzung. (11.08.2016)
mehr

Polizei-Affäre: Podehl "keiner Schuld
bewusst"
"Kein sexueller Hintergrund" und
"dienstlich keiner Schuld bewusst":

Erstmals in der Wolfsburger Polizei-Affäre hat sich der versetzte
Polizeichef Podehl geäußert - durch seinen Anwalt. (10.08.2016)
mehr

Rätselraten um Versetzungs-Serie bei
der Polizei
Noch eine Führungskraft bei der Polizei
Wolfsburg ist versetzt worden: Die Kripo-

Chefin arbeitet nun im Innenministerium. Hängt der Fall mit den
bisherigen Ermittlungen zusammen? (03.08.2016) mehr

Dieses Thema im Programm:
NDR 1 Niedersachsen | Regional Braunschweig | 30.08.2016 | 14:30 Uhr

Eintrag 16 bis 20 von 28

Helmut schrieb am 31.08.2016 10:51 Uhr:
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@Ramonika
Das ist eine von den "Kinderräten". 
Nur Ausbildung und Karriere im Genderwahn. Praktisch
Ahnung eher Null.
Das ist Polizei 2016.

Fragender schrieb am 31.08.2016 12:45 Uhr:

Es scheint schwer vorstellbar, dass Herr Pientka
niemanden in seinem Stab bzw. im LPP über die ihm am
08. Juni bekannt gewordenen Vorwürfe und die daraus
folgende Umsetzung der Beamtin des höheren Dienstes
informiert hat. Dies vor allem auch im Zusammenhang
mit der etliche Wochen später gefertigten Beurteilung
des PI-Leiters. 
Diese Fragen gehören geklärt. Denn die nach wie vor
undurchsichtigen Vorgänge sind geeignet, das Vertrauen
der Bügerinnen und Bürger in die Polizei sowie das
Vertrauen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in
Führung und Leitung schwer zu beschädigen. 
Die Stellungnahme des Ministers Pistorius zur Anfrage
der FDP mag rhetorisch und politisch ausgefeilt sein.
Inhaltlich ist sie ein Schlag ins Gesicht jener, die sich in
der Polizei ernsthaft um einen Kulturwandel in Sachen
einer von Vertrauen und Offenheit geprägten
Zusammenarbeit und Fehlerkultur bemühen. Und
vermutlich ist sie auch ein Schlag ins Gesicht der
betroffenen Beamtin aus Wolfsburg sowie jener Beamtin,
die durch ihren Hinweis den offenbar ersten und damit
entscheidenden Schritt zur Aufklärung des Vorfalls getan
hat. 
Eine rückhaltlose Aufklärung des Anlasses (strafrechtlich
und innerdienstlich) sowie der Frage, wer wann davon
Kenntnis erhielt und möglicherweise mitverantwortlich
ist, dass nicht umgehend gemäß der bestehenden
Dienstvereinbarungen verfahren wurde, ist dringend
notwendig.

BSer schrieb am 31.08.2016 17:05 Uhr:

Hier wird die neue Fehlerkultur bemüht, überstrapaziert
und für die Polizei dauerhaft beschädigt. 
Ich glaube, dass "Fehlerkultur" in unserer Polizei ein
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Artikel kommentieren

@Dreamer
Vielen Dank für die Versachlichung. Seit 4 Wochen
warten wir darauf, die Abläufe in der Organisation ( PD
VS und LPP) zu erfahren. Bislang gibt es nur einen, der
alle Fehler auf sich nimmt: PP Pientka. 
Alle anderen haben es bislang geschafft, von sich
abzulenken. Wer mag da noch vertrauen?

Ramonika schrieb am 02.09.2016 08:59 Uhr:

@Dreams
Wer im Landespolizeipräsidium hat Ihnen das diktiert
oder wer sind Sie wirklich?
Die gesamte Angelegeheim geht auf dieKappe des
Polizeipräsidenten, der hier agiert hat wie ein Anfänger.

Adoof S. schrieb am 02.09.2016 09:54 Uhr:

Der Herr Präsident wurde vorgeschoben. Falls da noch
was "anbrennt" fliegt der und der Minister ist fein raus.
Alles nur Show.

Genderkritiker schrieb am 02.09.2016 10:48 Uhr:

Männer, merkt ihr hier nicht, was da von einigen
wenigen "Frauen" inszeniert worden ist?
So schnell geht und vor allem ohne
Sachverhaltskenntnis, dass missliebe männliche
Konkurrenz vernichtet wird.

Ahaler schrieb am 17.09.2016 10:58 Uhr:

So. Jetzt haben die Wolfsburger Kollegen mal Flagge
gezeigt und sich für ihren Chef stark gemacht. So geht
das auch wirklich nicht. Frau K. Kann nicht zurück.

Zu Seite:





Begriff



Diversität 
Alles in dem sich die 
Mitarbeitenden 
unterscheiden.

Gleichheit 
Faire Behandlung, 
Zugang, Chancen, 
und Beförderung 
für alle Menschen. Die 
eigene Identität kann 
nicht das Ergebnis 
vorhersagen.

Inklusion 
Alle haben Macht, eine 
Stimme und 
Entscheidungsautorität



Exklusion 
Nur die Mehrheit hat 
Macht, eine Stimme und 
Entscheidungsautorität

Separation 
Die Minderheit hat eine 
Stimme aber keinen 
Einfluss, die Mehrheit hat 
die Macht und 
Entscheidungsautorität

Integration 
Die Minderheit passt sich 
der Mehrheit an und 
übernimmt die Stimme 
der Mehrheit

Inklusion 
Alle haben Macht, eine 
Stimme und 
Entscheidungsautorität





„Sexuelle Belästigung wurde früher 
ausschließlich als ein sexuelles 
Problem betrachtet: erzwungene 
sexuelle Annäherungsversuche, die 
aus natürlichen Gefühlen des 
sexuellen Verlangens oder der 
Romantik entstehen. Inzwischen hat 
die Forschung gezeigt, dass die bei 
weitem häufigste Form der 
sexuellen Belästigung die 
geschlechtsspezifische Belästigung 
ist, deren Kern die Verachtung ist; 
dieses Verhalten zielt darauf ab, 
Menschen herabzusetzen (put 
them down) und zu vertreiben 
(push them out), nicht sie zu 
sexuellen Aktivitäten zu 
bewegen.“ (Cortina & Areguin, 2021, p. 285)



Richtlinie zur Verwirklichung des Grundsatzes der 
Chancengleichheit und Gleichbehandlung von 
M ä n n e r n u n d F r a u e n i n A r b e i t s - u n d 
B e s c h ä f t i g u n g s f r a g e n ( 2 0 0 6 / 5 4 / E G ) 
(„Genderrichtlinie Arbeitsrecht“): „[...] jede Form 
von unerwünschtem Verhalten sexueller Natur, 
das sich in unerwünschter verbaler, nicht-verbaler 
oder physischer Form äußert und bezweckt oder 
bewirkt, dass die Würde der betreffenden Person 
verletzt wird [...]“. 

illegalganzegal

Nach § 177 Abs. 1 StGB wird mit Freiheitsstrafe 
von sechs Monaten bis zu fünf Jahren bestraft, 
wer gegen den erkennbaren Willen einer 
anderen Person sexuelle Handlungen an 
dieser Person vornimmt oder von ihr 
vornehmen lässt oder diese Person zur 
V o r n a h m e o d e r D u l d u n g s e x u e l l e r 
Handlungen an oder von einem Dritten 
bestimmt. 

Normierung: Stell dich nicht so 
an … war nicht so gemeint. … 
Die hat es selbst so gewollt. …… 
das ist hier ganz normal ….. das 
ist keine sexuelle Belästigung

Dienstvergehen gemäß § 47(1)S.1 (BeamtStG):  
unerwünschte sexuelle Handlungen und Aufforderungen zu 
diesen, sexuell bestimmte körperliche Berührungen, 
Bemerkungen sexuellen Inhalts sowie unerwünschtes Zeigen 
sichtbares Anbringen von pornografischen Darstellungen.

Sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz
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 #policetoo?          -          sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz Polizei   

Tabelle 2  

Deskriptivstatistik Tatqualität und Tatquantität sexueller Belästigung 

Taten durch Kollegen / Vorgesetzte 0 1 2 3 4 

beleidigt/ ignoriert wg. Geschlechta 75/77 8/11 9/4 1/1 — 

„Ungeeignet“ wegen Geschlechtb  58/72 14/10 18/10 2/- 1/1 

herablassendes Verhaltenc 70/73 8/12 11/7 3/- 1/1 

Frauen Beleidigendes verbreitetd 29/67 19/10 30/16 11/- 4/- 

sexuelle Geschichten erzähltf     6/61 8/11 39/16  30/4 10/1 

anstößige Bilder verbreitete 33/73 18/9 32/11 7/- 3/- 

Gespräch zu Sex aufgedrängtg 39/81 21/5 22/6 8/1 3/- 

Bemerkungen zu Körper/Sexual.h 46/79 18/8 22/6 5/- 2/- 

beleidigende Gesten sex. Naturi 75/88 9/3 7/1 -/1 2/- 

trotz „Nein“ Beziehung angestrebtj 81/91 9/1 1/1 1/1 1/- 

trotz „Nein“ nach Dates gefragtk 81/88 7/4 3/- 1/- 1/1 

sexuell angestarrt / angesehenl 74/87 10/3 5/2 1/1 3/- 

Po, Schenkel, Brust berührt m 80/84 10/7 2/1 1/1 — 

sonst. Stelle sexuell berührtn 79/89 9/3 3/1 2/- — 

Kuss, Streicheln, etc. versuchto 81/89 9/4 2/- 1/- — 

Bilder der Genitalien verschicktp 83/92 8/- 2/1 — — 

Vorteil versprochenq 90/92 3/1 — — — 

Belohnung versprochenr 92/92 — — 1/1 — 

Sorge vor Nachteil bei Weigerungs 92/92 — — — 1/1 

Nachteil erfahrent 90/91 1/1 — 2/1 — 

Sexuelle Diskussion aufgedrängtu 70/90 15/2 7/- -/1 1/- 

Hinterhergerufen / -gepfiffenv 71/89 11/2 9/2 1/- 1/- 

Sex gegen ihren Willen versuchtw 91/91 2/2 — — — 

Anmerkung. N = 93 

Vollständige Formulierung der zugehörigen Items:  

„Wenn Sie an unerwünschte Verhaltensweisen an Ihrem derzeitigen Arbeitsplatz 
denken, wie oft haben Kollegen/innen oder Führungspersonen bereits Ihnen 
gegenüber das folgende Verhalten gezeigt“: 
 
a  misshandelt, beleidigt oder ignoriert, weil Sie eine Frau/ein Mann sind? 

Inklusion



Evidenz



Forschungsmodell FIT-Studie (2023) und DHPOL-Karrierestudie (2012) 



Gesamt DHPol Karrierestudie
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Gesamt DHPol Karrierestudie



Länderpolizei - A -



Lösung
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Organisation

Sexuelle Belästigung

Ebene der Dyade
Geschlecht



Team

Individuum

Organisation

Sexuelle Belästigung

Ebene der Führung und 
Zusammenarbeit

Geschlechterverhältnis



Team

Individuum

Organisation

Sexuelle Belästigung Geschlechterverhältnis
Ebene der Kultur und des 
Klimas



Das Klima in der Organisation ist die 
Wahrnehmung der Beschäftigten, welche 
Richtlinien, Praktiken und Verfahren in der 
Organisation existieren um ihre Ziele zu erreichen.  
Eine Kultur und ein Klima reflektieren die Werte, 
Haltungen und Talente der Menschen, die sich für 
die Organisation entscheiden, ausgewählt werden, 
aufsteigen und verbleiben. Diese Kräfte erzeugen 
eine Organisation mit ihrer eigenen Persönlichkeit. 
(Neville und Schneider 2021; Schein 2004; 
Schneider 1989).

Schmidt sucht Schmidtchen



Inklusionsklima 
Gleichstellung







1.  Meine Behörde leistet gute Arbeit, um Frauen über 
Möglichkeiten zur Karriereentwicklung zu informieren  

2.  In meiner Behörde gibt es gezielte Angebote zur 
Förderung der Karriereentwicklung von Frauen (z. B. 
Mentoringprogramme, Fortbildungen, Coaching). 

3.  Respekt und Achtung für Frauen in der Polizei wird bei 
unserer Arbeit hervorgehoben. 

4.  Die Behörde hat einen Plan, um die Diskriminierung 
von Frauen in unserem Arbeitsbereich zu reduzieren.

Inklusionsklima Gleichstellung
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Inklusionsklima 
Respekt



Der Zusammenhang von Einstellungstest (t1) und Wertschätzung durch die 
Führungskraft (t2) in Abhängigkeit vom Geschlecht (Polizei NI, 2015) 



Atmosphäre ständiger Abwertung 

24%

Polizei

Weibliche Polizeibeamtinnen in den USA: Timmons, W.M., 
& Hainsworth, B.E. (1989). Attracting and retaining 
females in law enforcement: Sex-based problems of 
women cops in 1988. International Journal of Offender 
Therapy and Comparative Criminology, 33, 197-205. 



Sexuelle Belästigung im Karriereverlauf 

100%

Polizei

Weibliche Polizeibeamtinnen in den USA: Haar, R.N. 
(1997). Patterns of interaction in a police patrol bureau: 
Race and gender barriers to integration. Justice 
Quaterly, 14(1), 54-83. 



Mindestens ein Ereignis im letzten Jahr 

92,5%

Polizei

Irgend ein SEQ Item, Weibliche Polizeibeamtinnen in den 
USA: Lonsway, K.A., Paynich, R., & Hall, J.N. (2013). Sexual 
Harassement in Law Enforcement: Incidence, Impact, 
and Perception. Police Quarterly, 16(2), 177-2010)



Mindestens ein Ereignis im letzten Jahr 

82,6%

Polizei

Irgend ein SEQ Item, Männliche Polizeibeamte in den USA: 
Lonsway, K.A., Paynich, R., & Hall, J.N. (2013). Sexual 
Harassement in Law Enforcement: Incidence, Impact, 
and Perception. Police Quarterly, 16(2), 177-2010)



Sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz 

96%

Polizei

Studierende der DHPol: Bockting, S., Fischbach, A. & 
Kleineidam, N. J. (2023). „Stell dich nicht so an…“. 
Deutsche Polizei, 4, 22-24. 



1. Den Mitarbeitenden ist klar, dass abwertende oder 
verachtende Bemerkungen über Frauen, 
Homosexuelle, Menschen mit Migrationsgeschichte 
und anderen Menschen, die in der Polizei zu einer 
Minderheit zählen, zu jeder Zeit inakzeptabel sind. 

2. Den Mitarbeitenden ist klar, dass alle Beschäftigten 
unabhängig von ihrem Status und ihrer Identität mit 
Respekt und Würde behandelt werden müssen. 

3. Frauenverachtende Sprüche, sexuelle Übergriffe und 
die Diskriminierung von Frauen in der Polizei werden in 
unserer Behörde nicht geduldet und aktiv 
unterbunden. 

4. Den Mitarbeitenden ist klar, dass abwertende oder 
verachtende Bemerkungen über Frauen zu jeder Zeit 
inakzeptabel sind. 

5. Den Mitarbeitenden ist klar, dass alle Kolleginnen und 
Kollegen mit Respekt und Würde behandelt werden 
müssen. Inklusionsklima Respekt
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Das Klima für Gleichstellung und Respekt charakterisiert die 
Wahrnehmung der Beschäftigten, welche Maßnahmen in 
der Behörde ergriffen werden um die Diskriminierung von 
Frauen und sexuelle Belästigungen zu unterbinden und ob 
die Ziele der Gleichstellung und ein respektvoller Umgang 
zwischen Männern und Frauen in der Polizei gelebt wird. 

Durch ein Klima für Gleichstellung und Respekt werden 
systematische Unterschiede zwischen Männern und Frauen 
im gender-pay-gap in der Polizei reduziert.  

Es ist Aufgabe von Führungskräften und Top-Management, 
ein Klima für Gleichstellung und Respekt in den Polizeien zu 
gestalten, zu fördern und zu leben und Diskriminierung, 
Verachtung und Herabsetzung in der Polizei zu unterbinden. 

Fazit


